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Angesichts der multiplen anthropogenen Krisen, wie der Corona-Pandemie, das 

Artensterben oder die Klimakrise, mit denen der Mensch konfrontiert ist, erscheint die 

Entwicklung eines neuen Naturverhältnisses des Menschen essenziell. Als Prozess 

der Umwandlung von endlichen natürlichen Ressourcen in menschliche 

Gebrauchsgüter stellt die menschliche Arbeit eine besondere Form der Aneignung der 

Natur dar. In diesem Sinne sollte das Verhältnis von Natur und Arbeit in der 

Beruflichen Bildung grundlegend reflektiert werden. Untersuchungen zum 

Naturverständnis von Auszubildenden im Beruflichen Bereich sind bislang kaum 

durchgeführt worden. Bei vergleichbaren Studien lag der Fokus eher auf der 

Zielgruppe der Kinder- und Jugendlichen (vgl. Brämer et al. 2017; Kleinhückelkotten 

et al. 2017) oder der Allgemeinbevölkerung (Naturbewusstseinsstudie des Bundes; 

BMUB/BfN 2019). Das NaBiBer-Forschungsprojekt MV (MV für Mecklenburg-

Vorpommern) schließt an die quantitativen Untersuchungen von Vogel (2016, 2017) 

an. Im Zentrum der quantitativen Online-Befragung von Auszubildenden steht die 

Frage, welches Naturverständnis und welches Verhältnis zwischen Arbeit und Natur 

Auszubildende formulieren bzw. für ihre persönliche Zukunft antizipieren. Dabei 

gingen die Untersuchungen von der Hypothese aus, dass das Naturverständnis 

grundlegend ist für die Wertorientierung und das Verhalten der Menschen gegenüber 

der Natur. Die Entwicklung und Ausformung eines spezifischen Naturverständnisses 

innerhalb einer Kultur spielen bei der Problemstellung des Erhalts der natürlichen 

Lebensgrundlagen eine wichtige Rolle (vgl. Horkheimer/Adorno 2020; Vogel 2011). 

Insofern bekommt die Fragestellung, wie Auszubildende Natur sowie das Verhältnis 

von Natur und Arbeit einschätzen und ausgestalten wollen, für eine nachhaltige 

Entwicklung eine zentrale Bedeutung. Des Weiteren wird untersucht, inwieweit 

berufliche Schüler*innen dazu bereit sind, in ihrer Arbeit persönlich Verantwortung zu 

übernehmen und gesellschaftliche Prozesse aktiv nachhaltiger zu gestalten. Die 

Online-Befragung wurde im Sommer/Herbst 2020 mit Auszubildenden aus 



öffentlichen beruflichen Schulen in MV (n= 276) durchgeführt. Die Befunde 

verdeutlichen einerseits das subjektive Verhältnis der Auszubildenden zwischen 

Arbeit und Natur sowie Aspekte nachhaltiger Einstellungsmuster persönlichen Alltag. 

Andererseits werden im Beitrag berufspädagogische und bildungspolitische Impulse 

für eine Berufsbildung für nachhaltige Entwicklung ausgelotet.  
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